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Neue Einstufung / Kennzeichnung von Wasserstoffperoxid als BIOZID  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

die Hersteller haben uns informiert, dass mit der bevorstehenden Biozid-Zulassung von 
Wasserstoffperoxid (wird für Anfang 2023 erwartet) die Einstufung und Kennzeichnung 
der bioziden Wasserstoffperoxid-Typen angepasst wird. Die neue Einstufung betrifft nur 
die Biozid-Qualitäten, die technischen Qualitäten werden weiterhin nach der 
bestehenden, harmonisierten CLP-Einstufung, eingestuft und gekennzeichnet. 

Neue Einstufung / Kennzeichnung für die Biozid-Typen 

- Oxidierende Flüssigkeit Kat. 2 für Biozidprodukte mit 25 Gew.%, 35 Gew.% und 
50 Gew.% Wasserstoffperoxid 

- Oxidierende Flüssigkeit Kat. 3 für Biozidprodukte mit 12 Gew.% 
Wasserstoffperoxid 

Dies führt zu dem neuen H-Satz H272: Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel sowie 
dem Piktogramm GHS 03. 

 

Betroffen sind u.a. die Produkte von Evonik (OXTERIL® 350 BATH, OXTERIL® 350 
SPRAY) und Solvay (INTEROX® AG SPRAY 35/35S, INTEROX® AG BATH 35/35S), die 
damit künftig als Oxidierende Flüssigkeiten eingestuft werden. 
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Die Auswirkungen dieser Einstufung hängen von der spezifischen Situation an Ihren 
Standorten ab und wir empfehlen die potenziellen Auswirkungen zu prüfen/ermitteln, 
um auf diese Änderung der Einstufung vorbereitet zu sein. Nachfolgend die 
wesentlichen Rechtgrundlagen zur Lagerung sowie in Kürze die möglichen 
Auswirkungen. 

- 4. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes (4. 
BImSchV) 
Lagerung > 10 to --> Genehmigungspflichtige Lageranlage 

- 12. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes (12. 
BImSchV) 
Gesamtmenge Oxidierende Flüssigkeiten (P8) > 50 to --> Betriebsbereich der 
unteren Klasse; Gesamtmenge > 200 Tonnen --> Betriebsbereich der oberen Klasse 
TRGS 510 
Das Produkt ist nun der Lagerklasse 5.1B zuzuordnen und die Maßnahmen von 
Kapitel 9 sind zu beachten.  

- Gefährdungsbeurteilungen 
Die Gefährdungsbeurteilungen für Tätigkeiten mit Wasserstoffperoxid müssen 
überprüft und ggf. angepasst werden. 

 

Sobald uns neue Sicherheitsdatenblätter unserer Lieferanten vorliegen, werden wir die 
Umstellung entsprechend umsetzen und zeitnah unsere jeweiligen Etiketten / 
Dokumente überarbeiten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

STAUB & CO. – SILBERMANN GmbH 


